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A N F R A G E von Hans-Peter Amrein (SVP, Küsnacht) und Ruedi Lais (SP, Wallisellen) 
 
betreffend Risiken einer Wachstumsstrategie auf die geplante neue Gruppenstruktur 

der Axpo Holding  
________________________________________________________________________ 
 
In Beantwortung der Anfragen KR-Nrn. 242/2016 und 243/2016 weist der Regierungsrat auf 
die «Wachstumsstrategie» der Axpo Holding hin, welche vorsieht, neue Geschäftsfelder zu 
erschliessen und «vom Strompreis unabhängiger zu werden». Die Kompetenzen in den 
«Wachstumsfeldern» erneuerbare Energien (einschliesslich der Wasserkraftwerke) und in-
ternationales Kundengeschäft sollen zusammen mit den Netzen, der Portfoliobewirtschaf-
tung und der Tochtergesellschaft Axpo Trading AG in einer neuen Gesellschaft gebündelt 
werden. Die Mehrheit der neuen Gesellschaft soll bei der Axpo Holding bleiben. Neben dem 
neuen Unternehmen würden die Axpo Power AG, die Centralschweizerische Kraftwerke AG 
und die Informatiktochter Avectris AG «weiterhin» die Axpo-Gruppe bilden. 
 
Im diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um die Beantwortung folgender  
Fragen: 
 
1.  Ist sich der Gesamt-Regierungsrat der Risiken der neuen «Wachstumsstrategie» der 

Axpo Holding bewusst und hat er sich dazu mit seinen neuen Aktionärsvertretern im  
Verwaltungsrat der Axpo ausgetauscht, respektive diese in der Sache instruiert? 

 
2.  Wurde oder wird die Gründung einer «Good-» und einer «Bad-Company» innerhalb der 

Axpo Holding ins Auge gefasst? 
 
3.  Ist sich der Regierungsrat der von der Axpo Trading AG (mit Filialen und Töchtern in den 

USA, dem Vereinigten Königreich, Finnland, Norwegen, Schweden, Deutschland, Lu-
xemburg, Spanien, Portugal, Frankreich, Italien, Polen, Rumänien, Slowakei, Ungarn, 
Bosnien, Albanien, Kroatien, Mazedonien, Serbien, Türkei, Tunesien etc.) eingegange-
nen Risiken, insbesondere im Strom-Derivate-Handel, bewusst? Hat sich der Gesamtre-
gierungsrat von seinen Aktionärsvertretern im Verwaltungsrat der Axpo über das entspre-
chende Risikomanagement (u. a. mit Lehren aus der Enron-Affäre) informieren lassen 
oder lässt er sich darüber informieren und erachtet er das Risikomanagement der Axpo 
Trading AG als angemessen?  

 
 Hans-Peter Amrein 
 Ruedi Lais  
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